N. 409. 


CURREND: 


A. D. ASG. 


IN, 


N. 3593. 
Legalisatie documentorum ab Instantiis Imperii Austrie et Regni Borussia 
editorum de, 

Communicatur Ven. P. T. Clero diecesanu Extractus 1. 5 et6 Articuli e Conven- 
tione inter S. C. R. Majestatem imperatorem Austriæ et Regem Prussie die 4. Septembris 
1865 inita, cujus tenore legalizatio documentorum publieorum certis modificationibus subjicitur. 
2 Hla- Conventio per extensum. continetur in Parte XXVII Colleciionis legum impe- 
ranum. 

A) Ex Articulo F. hoe depromitur: „Diejenigen Urfunden, welche von Civil⸗ 
oder Militärgerichten in oder außer Streitſachen und in Strafangelegenheiten, ſo wie von 
den geiſtlichen Ehegerichten als Amtsurkunden ausgeſtellt werden, bedürfen, wenn 
ſie mit dem Amtsſiegel verſehen ſind, einer Legaliſirung nicht.“ 

B) Articulus 5 ita sonat: 

„In Oeſterreich bedürfen die Auszüge aus den ämtlichen © eb urte- 
Trauungs⸗ und Sterbematrikeln nebſt der Legaliſtrung der zuſtändigen p ve 
litiſchen Orts behörde der Beglaubigung der politiſchen Landesſtelle, 
bei dem Militär aber des Kriegsminiſteriums; — in Preußen bedürfen die aus den 
Kirchenbüchenn unter dem Rirchenfiegel ertheilten Extracte über Taufen, Trauun⸗ 
gen und Begräbniſſe der Legaliſirung durch das Gericht erſter Inſtanz für den Wohnort 
des Ausſtellers, mir dem Atteſte, daß der Letztere zur Ertheilung von Extracten aus den 
Kirchenbüchern legitimirt fet; bei dem Militär har diefe Legaliſirung durch die detreffenden 
Corps⸗, Diviſions⸗ oder Garniſonsgerichte zu erfolgen.“ 

C) Articulus 6 liujuś teńćris: 

„Andere von geiſtlichen Nemrern drifliher Reltgionsbekenntniſſe 
in Angelegenheiten ihres Berufs ausgeſtellte Urkunden bedürfen nur der Legaliſirung, — 
in Oeſterreich: durch das bifh flid Ordinariat, bei den evangeliſchen Reli- 
gionsgenoſſenſchaften durch die vorgeſetzte Superintendentur, beim Militär rückſichtlich der 
katholiſchen Feldgeiſtlichkeit durch das apoſtoliſche Feldvicariat, rückſichtlich der evangeliſchen 
Militärſeelſorge durch das vorgeſetzte Landes⸗-Generalcommande, — in Preußen: durch 
den evangeliſchen Qberkirchenrath, beziehungsweiſe die Provinzial⸗Conſiſtorien, die Genes 
ral- Superintendenten, den evangeliſchen Feldpropſt, die biſchöflichen Ordinariate, den fa- 
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diefe Körperſchaften mit der Aufbewahrung bech Privaturkunden geſetzlich berraut, 


einem authentiſchen Amtsſiegel verſeben . ſi nd keinen weiteren Śwqalifi rung.“ 


Hec pro notitia et circumspecto usu. Tarnovie 18. Oct. 1865. 
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N. 3820. 

Manuduetie et Administratio "réi kärteruhr e. R. Minister) Justi“ 7 

depututur &&. 
He iunovatio pereipitur ` e Segen WEE, Hr. C. K. bh li a 
Leos de 2 Nov! 1865 N. 11449: d ell UM A U. ni zum 
„Laut hohen au des k. k. SIE W) dito. 25. v. M. Z. 4820. haben 
Seine k. k. Apoſtoliſche Majeſtat mit Allerhöchſter Entſchließzung vom 16. Oktober de J. 
anzuordnen geruht, daß die Leitung und Verwaltung des KEE gus dem Reſſort 
des Staatsminiſteriums ausgeſchieden. und in jenes des uſtizminiſteriums unter nachfol⸗ 
genden Modalitäten übernommen werde; 1. ) daß die Leitung und Berwalt ung der ſämmt⸗ 
lichen Strafanſtalten in den Kronländern: Böhmen, dem lombardiſch⸗ eneiſauiſchen. Könige 
reiche, Dalmatien, Galizien, Oeſterreich unter und ob der Enns, Salzburg, Steiermark, 
Kärnthen, Krain, Inden Re Schleſi ien, Tirol, Ze r9 Gm Küſten⸗ 


A bei den. 7 u berrayen; 72 En P ep 
2. daß die Gie (amm hej jener Amtsgeschäfte und E EN weiche zur Ver⸗ 

walfung, Mar Beaufſichtigung der Strafanſtalten in den einzelnen Kranländern bisher den, 
Länderſtellen obgelegen harten, in den ausſchließlichen Wirkung kreis der Oberitagtägmmälte; und 
3. daß die Lokalaufſicht über die einzelnen, bisher unter Der Reitung der politiſchen 

Behörden geſtandenen Strafanſtalten den Staatsanwälten jener Bezirke, in welchen fie liegen, 
mit dem Wixkungskreiſe der bishörigen Hausfpmſmiſſäre übertragen werdensiodunslspm® mi 
Dieſe Allerhöchſte Anordnung tritt mii 16. November di Jauß Wirkſamke tt... 

Hievon wird das hochw. Conſiſtorium mit der Weiſung werſtändigr, ſich vom 16. 

d. M. angefangen, in den das Gefängniß berreffenden ER e ub unmittelbar an die 
k. k. Oberſtaarsanwaltſchaſt zune de nn Mee EnG (bins eee 
Hoc pro motifia) et geet? RE die 9. Nov. 1865. 

A ag ‚Bann mochiächhd dis AD nstbispiunos n nstnadnstwnqnĆ -lvy 


— 143 — 


N. 3921. 
Invitatio ad participandum e Consotiatione filialin. Apis“ 8 introducta. 
oi e, 2} assecurationis pecudum ergo. U 


Hec indtag Exe. C. R.»Presidii Eocumt. Leopol. de 26. Oct. 1865 N. 11146 
mediante Nota Indors, Ing. C. R. Officii Circul. hujatis sub 31. Oct. a. e. N. 11830 per- 
tigit ad Nos cum perhumana ‚Sälutatione, quatenus Ven. Clerum Dioecesanum et per Ipsum 
agricolas quoque concitaremus iàd participandum de tanto Instituto. 

Allocutio Præsidialis inter alia sanat ita: „Die Viehverſicherungsbank für 
Oeſtexreich Apis“ hat ihre Wirkſamkeit in dem Königreiche Galizien begonnen. Die alän- 
zenden Erfolge in den anderen Kronländern ſind wohl der ſprechendſte Beweis von der 
tiefgefühlten Nothwendigkeit dieſer Bank, von dem dringenden Bedürfniße, dem durch die 
Gründung derſelben abgeholfen wurde. — Schwer und unerſetzlich ſind die Verluſte, 
welche den Viehſtand Galiziens in den letzten Jahren betroffen, und dem National— 
wohlſtande die tiefſten Wunden geſchlagen. ni 

Groß find jedoch auch die Schwierigkeiten, welche der Ausbreitung dieſer Inſtitu⸗ 
tion entgegenſtehen. Jede und wenn auch die beſte Neuerung, bricht ſich nur ſchwer Bahn. 
Hiezu kommt noch die erſchwerende Kontrolle, der fühlbare Mangel an Thierärzten 
die ſo häufige Nichtbefolgung der veterinärpolizeilichen Vorſchriften.“ 

Hoc pro notitia et participatione et exhortatione agricolarum. 

Tarnoviæ die 16. Nov. 1865. 


N. 4094. 
Fundationum negotium in memoriam denuo revocatur. 

Perplares adhuc Hcclesie in restantia hærent cum Tabellis: fundationum, nee non 
eum Popiis upprobatorum Conspectuum.. non obstantibus emissis aliquoties commemorationi- 
bus. Quoniam variis e motivis res urget; quoniam nune VV. Curat) respectivi, ab oceupa- 
tionibus @conomicis et spiritualibus antenuptialibus Ce. utpote. sub Adventu liberi sunt, eo 
magis pulsamus ad conscientiam et honorem perplurium Parochorum respect. ut tandem ali- 
quando obligationi sibi incumbenti, nunc tempore liberiori, satisfacere haud intermittam 

Tarnoviae die 3. Dec. 1865. 


N. 3934. 

1. exemplar opuscali periodici: „Bonifacius - Blatt“ mittitur. 

Recepitmus iterum 10 exemplaria N. 4. 5 es 6. preelaudati opusculi.. „ tractantia de 
progressu Congregationis S. Bonifacii,in Germania, et vicinia; de perceptionihus ac. expen- 
sis; de particularibus in 234 locis, in favorem templorum, scholarum, Sacerdotum: de, erugne 
tis (legesis N. 5), quorum per 1 exemplar penes-hane Currendam / emittitur ad quemlibet 
Decanatum pro excitandis auimis ad ulteriora dona, que efllagitant Seniores hujus saluber- . 
rimi Instituti Paderborne... sub 1 Nov. a. c. Tarnovie die 23. Nov. 1865. 
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N. 4030. 
Instractie quoad siceanda ligna «c. conimendatur. 

Exc. C. R. Locumt. Commissio Crasov. Reseripio d. 19. Nov. 1865 N. 13404 
patefapit dasini tristem in pago Stany, subsecuum e śiccatione lignorum viridium, com- 
mendaudo, ut Ven. Clerus ante brumam adæquatam instructionem iterum atque iterum propinet 
populo fideli y refleetendu ad periculum corporis atque anius Ke. 

Tenor ejus est sequens: „In der Gemeinde Stany Rzeszower Kreiſes hat ſich der 
bedauerungswürdige Fall ergeben, daß drei Perſonen in Folge des ſich durch Trocknen 
feichten Brennmateriales entwickelten Kohlendampfes zur Nachtzeit er- 
ſtickt ſind. 

Man nimmt dieſes traurige Erreigniß zur Veranlaßung, das hochwürdige Conſi⸗ 
ſtorium zu erſuchen, die unterſtehenden Pfarrämter anweiſen zu wollen, damit dieſelben 
ihre Pfarrkinder über die bei der Hertzung der Wohnungen und bei dem Trocknen 
des Brennmateriales bezüglich der Gefahr für das Menſchenleben in Folge der ſich 
dabei entwickelten Gasarten zu beobachtenden Vorſichten un Wege der Kanzelvorträge 
alljährlich zur Zeit des bevorſtehenden Winters wiederholt und ein dringlich 
belehren. 

Da dieſe Vorſichten von der Gattung des Brennmateriales und der Conſtruction 
der Feuerungsſtätten nach den Ortsverhältnißen verſchieden ſind, ſo wird die Beſtimmung 
derſelben der Einſicht der Pfarrämter überlaßen.“ 

Hec pro notitia el executione. Tarnovix 24. Nov. 1855. 


N. 3681. 
Collectio pro combusto pago Feistritz in Carinthia imploratur. 

Exc. C. R. Commissio Locumten. Cracov. Cireulari d. 20. Oct. a. c. N. 26953 
requirit adjutorium Ven. Cleri in colligendis obolis per C. R. Officia District. in rem incula- 
rum ad incitas redactorum... sequentis tenoris; 

„Der Ort Feistritz des Bezirkes Arnoldstein m Kärnthen wurde am 15. und 16. 
September von Feuersbrünſten heimgeſucht, welche 71 Wohnhäuſer ſammt den Wirthſchafte⸗ 
gebäuden bis auf den Grund zerſtörten, die eingebrachten Futtervorräthe, Getreide, Klei— 
dungsſtücke und ſonſtigen Fahrniſſe vernichteten. fo daß die Verunglückten nur ihr Leben und 
das auf der Weide befindliche Vieh retteten. 

Der behördlich erhobene Schaden beläuft ſich auf 205. 000 fl. wovon nur 28.400 
fl. durch Feuerverſicherung gedeckt ſind. 

Um die troſtloſe Lage der Verunglückten, welche Angeſichts des kommenden Win⸗ 
ters obdachlos, ohne Kleidung, ohne Futter für das gerettete Vieh, der Mittel zum Wie⸗ 
deraufbaue ihrer Wohnungen und Wirthſchaftsgebäude entbehren, einiger maßen zu erleichtern, 
hat das hohe k. k. Staatsminiſterium die k. k. Statthalterei Commiſſion aufgefordert, im 


4 
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Bereiche des Krakauer Verwaltungsgebietes eine milde Sammlung zu veranlaſſen, 
deren Ergebniß unmittelbar an die Landesbehörde in Klagenfurth zu leiten. 

Die k. k. Bezirksämter werden ſomit aufgefordert, die Sammlung milder Bei- 
träge im Bezirke einzuleiten, und die eingeſammelten Geldbeträge bis Ende laufenden ah- 
res behufs Weuerbefórderung an den Ort ihrer Beſtimmung anher vorzulegen. Die bie 
ſchöflichen Conſiſtorien werden unter Einem angegangen, die unterſtehende Geiſtlichkeit 
aufzufordern, die k. k. Bezirksämter in der Sammlung dieſer milden Beiträge zu unter- 
ſtützen.“ Præstate Venerabiles Fratres! istad juvamen. . eflicaciter. Tarnoviæ 6. Nov. 1865. 

N. 4171. i 
Provocatio ad colligendam quotam prænumerationis Currendaram in 
annum 1866. 

Vergente ad expirium anno 1865 necessarium esse ducimus. Ven. Clerum hisce 
provocare ad prænumerandas Currendas duplicis generis, ecelesiasticaś ev scholastieas.... iu 
quota 1 fl. a quolibet Presbytero, que mox in exordio anui comportanda venit; nam alias 
retardato negotio, inconvenientie ob intergredientes personarum mutationes frequentes oriuntur 
inamænæ ac fundo Currendarum haud proficuæ. 

Penes hanc occasionem in memoria revocatur Altum Resciptum Exc. c. k. Locumt. 
Commissionis Cracov. d. 23. Dec. 1863 N. 26322 publicatum in Cur. I. schol. sub 20. 
Jan. 1864 N. 29; provocaturque ad Rescriptum Ejusdem C. R. Instantia de 19. Nov. 1865 
N. 29822, in Our. XIII. schol. a. c. sub N. 1334 impressum, vigore cujus Ven. Curati, ubi 
existunt scholae triviales, parochiales, filiales, invitantur ad praenumerandas Currendas pro suis 
scholis, statim ab initio anni, quin summulam 35 xr. V. A. comportent; haee Ipsis a C. R. 
Officiis! Districtualibus e poenalibus submittenda demandatur. Juxta utrumquae Decretum 
Ejusdem Exc. C. R. Regiminis DDi Directores’ scholarum Capitalium obstringuntur, quotas 
per 35 xr. pro quolibet individuo suae scholae, e fundo susceptionis (Aufnahmsgeldern) des 
sumere et ad Consistorium transmittere. 

Quolibet anno commendamus diligentem Currendarum lustrationem, sedulam collec- 
tionem, ac consutionem... Cc. de, quod et impresentiarum haud intermiitimus, Perillustribus- 
que Decanis committimus, quatenus sub Visitatione Dec. collectionem’ hanc revideant, juniores 
ex earum tenvre examinent, ac desuper in Relatione resultatum apponant. 

Tarnovie die 6. Dee. 1865. 
L. 3635. 
Spis rzeczy sprawionych do kościoła Kolbnszowskiego. 

1. Kościół spalony w r. 1825. zrestaurowano za JKs. Proboszcza” Riezki 
staraniem i trudem za 2071 Air 13 kr. m. k. prócz 54 fur 4 bydlanych, 611 fur päro- 
bydlanych i 1913 dni pieszych. Pan Kolator Konstanty Rucki daf na to 1277 złr. mi k 
2. Gminy do parafii należące wraz z JK. Proboszczem dały obić sygnaturę blachą ża 126 
zdr. 27 kr. 3. Ze składek, do których dał pan Kolator 200 zr. m. k. gminy 675 fr. a 
JK. Proboszcz 35 Tr. kupiono od p. Sapalskiego organy, które (z transportem z Krakowa, 
sprowadzenieur orgarmistrza pana Sapalskiego) 2 całym wydatkiem kosztowały 910 zdr. 42 
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kr. 4. Be składek, do których dał pan Kolator 200 złr. m. k. gminy 984 złr. pani Marya 
Bzowska 20 r. JK; Proboszcz, 16 złr. 20 kr. m.*ku prócz! utrzymania snycerza , sprawiono 
wielki ołtarz z całym wydatkiem 1200 zdr. ta kr. 5. JK. Proboszcz. swojćm staraniem i 
fwacą oparkanił emętarz 1 kośnicę zresiaurował , za przeznaczoną o konkurencyi kwotę 516 
zdr. 6. JK: Proboszcz swojem staraniem i 'pracą odbudował: spalone w r. 1855. wszystkie 
budynki! gospodarskie na plebanii t. j. dwie stodoły, szpichlerzć i stajnie za kwotę od kon- 
kurencyi «przeznaczoną, 2667 złr. 40 kr. 7. Daléj sprawił swaim kosztem” a) ı bramy 
sztachetowe. olejno malowane za 49 Jr. 47 kr. b) 11 Jawek pokostowych do presbiteryum 
za 77 afr. c) Stacye litografow. malowahę E ramami i szkłem za 127 zr. d) wynagro- 
dził 1p. Sapalskiemu podróż z Krakowa; sprowadzonemu: do ‚wyreperewania organowyel gnie- 
chów w kwocie 37 złr. 7 kr. S. Za ofiarę. S. p. hr. Wicentego Tyszkiewicza obraz M. B. 
do wielkiego’ Ołtarza 200 zr. 9. Zw legatu S. p. Adeli, Najmanowskićj 100 złe m. k. a) 
Należytość rządowi. 8 złr. 50 kr. b) Rama złocona do obrazu M. B. N. P. za 28 air, 
40 kr. c) 4 alby—2 komze — 4 ręczniki za 30 zar. 39 kr d) Kielich platerowany biady 
z pateną za 15 zdr. 1 kr. e) 17 wielkich lichtarzy: drewnianych za 11 zr. 20 kr. () 11 
małych za 5 złr. 30 kr. m. k. 10. Za ofiarę. J. ks. Proboszcza 60 złr. 76 kr. W. a. i ofiarę 
parafian 51 złr. 54 kr. w. a. krzyż cmentarzowy ze zFocong w ogniu figurą Pana Jezusa 
112 złr. 76 kr. | 11. Z ofiary J. ks. Proboszcza 24 zf śl ofiary. Zofii Kłoskiej 10 air 
lampe przed wielki ołtarz! zeisrebra Alpaca, razem 64 zr. Wia. 12. JK. Proboszez spra- 
wid a) szafę do zakrystyi na książki+ swoim: kosztem 10 złr. 50 kr. b) 3 komze i 2 Ko- 
meżki dla chłopców: za 15 złr. 53 kr. ei 5 stał do spowiedzi i 1. do chrztu za 15 złp. 
5 kr. 13. Z ofiary s. p. Julii Jakubowskiej 105 zr. z ofiary Sebastyaua Krajewskiego 
109 Ar. 20 kr. 1% ofiary Agaty Pylutkowéj 4 zły. 20 kr. i 2 ofiary Agnieszki z Postu- 
szuych Tokarzowéj 8 złr. a. w. Obraz wszystkich SS. razem z przywiezieniem malarzag 
za 226 Tr. 40 kr. 14. Najprzewielebniejszy Konsystorz przysłał mszał w wartości 
10 złr. 50 kr. 15. Z ofiary JK. Proboszcza 31 złr.i z ofiary S. p. Szymonowćj Grabowej 
76 2Tr. obraz: S. Zofii z opakowaniem i transportem za 107 2 r. 16. Z legatu S. p. Maryi 
Ządłowój 373 złu. 80 kr. w. a. a) zapłacono należytość kasową 6 złr. 46V, kr. b) ku- 
pione 4 żelazne krucyfiksy ze złoconemi figurami na. ołtarze 2a 33 zdr. 44 kr. ©) maty 
dywanik przed ołtarz za 13 zło. 10 kr. d) 2 derkisna wozy do chorych za 7 zde, ez 
Obicie stopni wielkiego ołtarza cyratą za 25 złr. 19 kr. f) za wychędożenie i nastrojenie 
organów i reperacyą miechów p. Sapalskiemo 2 Krakowa 70 zr. g) Dwie białe Dalma- 
tyki za 64 r. 1 krib} Kapa fioletowa za. 52 zën 42 kr. i) Dwa. birety zu 2 vir, 17%, kr. 
k) Olitaz Świętćj Trójcy: za 100 2 r. 17. Z cessyi Jadwigi Miazdzyny 2 Kupna 138 złr. 
75 kr. w. à. 4) Należytość depozytowa i spadkowa 6 Tr. 17% kr. b) Kapa czerwona 
za 66 złr. 50 kr. e) Tray flakony na oleje 8. do Dziekana za 11 złr. 55 kr. d) Mszał 
nowy Mechlinski za 22 zb, 90 kr. e) Brewiarz dla chóru w 4 częściach za 14 23.7214, 
kr. f) Puszka mn komunikantz z płaszezykiem za 27 zdr. 20 kr. JK. Proboszcz dqtożył 
10 złr. 31 kr. wa 18. Z. legatu ś. p. Wiktoryi Wronskiéj 160 zit. 38 kr. a. W. wym. 
dano ha AN Nalężytość rządowa 24 zdr. 70 ½ kr b) za Baldachim 13 Ar. 79 kr. c) za 
Klęcznik 22 złr. d) na 4 czarne ornaty materyi i galonów 60 złr. e) na Karto 9 Ar. 


82, ke, NB. Ua otnatów, A karda,duioäsf JK, Prohoszez 30 zr. W. a. 19. Z legata s. 
ps Zofii Graehaliny odnowione ołtarz S. Józefa za 200 zy, 20. Z legau: Pawła Mazana 
S fr. Ft REN kupiono dywan na gradusy 2 podszęwką i robotą za 98 złr. 49 
ro W. dysz 2% Z oflar ` Maryj, . Burkiewiczowćj 21 vir, a a. Panny Henryety, Ruckiej 21 
PARTEN AlexandrovEI Przywarzyny 42 złu. Ww. a. Księcia Władysława Sanguszki 21 

a, W., i mate adu drowanagu ud pana Kulatora ambons; za 105 r. wa 22. 

Drobna ofiary: r OR arąfiiQe Lynjecka 5 zły. w. k. Najprzewięlębniejszy  Kywsystotz 2 r. 

24 kr, m. k. łan „Świątek 2 zb, m k. "fed" Guziorka 30, kr, m. k. Antoni 
Kot 1 zr. m. k., Kara 2 Domatkowa 2 afry à kr. m. k, Michał Bięsiadecki, 2 zły, w. 
k. Magiejowa Oleska 19 zły, 34 kr, m. k. Walenty Gil 30 kr. m. ka Wojciech, Starzec 30 
kr. m. k. Michat Batory 30 kr. m. k. Piotr Niezgoda BU kr. u k. Jadwiga, Mianga E zii: 
u Je Za cenę i głów spalonych lichtarzy 7 złu. 55 kr. m. k. za miedź, spalonego koła: 3 
ar, 10 kr. m. k. Bańkowski zz MN eren kary 2 zr. m. k., IK. „Proboszcz a", Trzęsówki 
2 2 r. m. k. Biesiadecki zu ołów 15 ke, Ksiądz Roman Wiesivdowski 17 cr, m. k. Sze- 
berlowa S złr. zn. kr P. Wos ze Sokołowa, 20 sr, P. K. (Miasto Job IQ, kram k. Ry 
Zacharzęwgki 4 2 h m. k. IK. Proboszcz Janczura 2 Baranowa 15. z u, ine k. Za miedź 
starą 5 złr. 40 kr. m. k. Urząd miejski 32 kr. . k. za ołów ze spalonych ekien.2 złr, © 

kr, m. k. Marya Myckowa zdr) 20 kr. m. k. Pani, Gaftkiewiczowa 2 zgr. mock. Wojt z 
Domatkowa Franciszek Kiwak czynszy, 3 zr. 12 kr. m. k., Dydosa 4 Lenatde, 36. 2 x. 

35 Kr. m. k. Tomasz, Tyrchlą 40 zte, m. k. Pan Teodor Kłobukowski 3 Tr. 15 kr. w. k. 

Kompania ‚odpustowa Kupińska, 11 zr. 20 kr. m. k. P.% Barankiewiczowa D zër. m. k. 

Wojt zy Domatkową Franciszek Kiwak 16 zr. m. F. P. Michalewiczowa fi zn m. k. No- 
wą, wies 3 ar, m k. Kompania vilfusiowa Kupinska 2. adr, 50 kre m k. Marya (Grabowa 

12 zły. m, k. Wiąiprska I zer. m. k. Stanisław. Kozied, należytość, od. Augustyna Aber 
16 ar, m. k. Jadwiga | Miazga 63 Tr. w. a. Szymonowa Grabowy ©, 24, 10 krai a. 

Adela Nejmavowska 2 legatu 8 ałr. 40 kr. w, -a. Jozef Gawryś 2 ln. a, wo Kupno t lie 

40 kr. W. a. Weryuia 3 fr, 92 kr. w. a, Olszański IQ „złe. wija: Od niezhajomege 11 
zły, A0. Kr. w. a, Wojt 2 Przedborza 3 zły. 16 kaw a, Wiojı Kupna „a 3 adr, p 
kr. w. a. Jan Jakubiec 2 zdr. W. à. Wola Domatkowska 2 ztn W. aiy Y 

anota Z Weh,drohnychusktadek ,wydąno:a ) wa pacySkał 15 zdr KW CATAR a 
25.2]: c. Wurybulam. z. łódką. 1.7 zino d) Na. pros Pix. Wan zeńcowj go O 
D AV ei) Nu figure Pana li 2. przesyłki iB r. A0 ke f) Oprawa: nowego ipua 
du‘ przysłańego "2 Konsystorze f ar ak Miedricę "do? SN zlzę + ty SBE b 
605 Kb 13 Wé ech Ki na "aradus Yan. zły. 9 VAR ler dn * Ku L kE 
Obraz, 5,, Jana 30 20 zdr „ e ih, wyadięp k. kątafalu. 1 zit, "BÓ ki Et Na 
odzłocenie + gdnraluwanie or je 2 vir, n) Na oduowienie chazajeluiży A Diese ) 
Krucyfiks do zakrystyi 14 zr. p) Naczynia na oleje do chrztu i chorych 16 złr. q) 
Kanony na wielki ołtarz 10 złr. r) FIŃ) do zasłonienia krzyżów 1 złr. 35 kr. s) Fi- 


gurę Dana engen, Pastćvz ony z przesyłką pieniędzy, opakowaniem i trans- 
portem a dd U al dck: na wino i wodę 41 zdr. 12 kr. u) 8 lichtarze 


małe drewniane 50 kr. w 3 sztyce, „do balasów 1 zdr. f S 

bony i nśjfiówiente * ka; 2 2. 8 kf. m. k. 2) Za 86 Pala $ N 1 FAW bir. 
17 kr. 2) Na WIRT EWR. 37 kr. e ee 
Dale: a Mularzowi za wmurowanie haków do bram 1 zdr. 27 kr. f Zrestaurowano 
Leger emenlarzn 4 za ST zdr. 55 kr. 7 Sprawiono 2 drabiny do kogciofa za 6 ir. 
8 5 tacek mosiężnyth do Mszy za 4 zn" Amputka” do chrztü za SA 50 kr. r Po- 
złocenie kielicha uskutecznieno za 12 złu d Schody-i lamperya. do ambony za 11 zdr. 
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g Sary kilifi wyżłoconu za 4 złe. 50 Kr. * vie howe’ bramki pokostowe zrobiono po- 
MORAR zu 19 zt w. w 83) A oftary Zoff Kłosktej kupfońo kfelich całkiem złocony 28 
B? obs E kr. Sr Aleksandrowa Pyzy wurzyna sprawida ornat biały ze srebrnym pozłacane 
Am. alpen, za 46 zdr. 25) Marya Grabowa sprawiła” órnat biały 3 galonem szychowym 
sa ZE złu: m. k. 26) Za ofiarę Zofit Ktoskiej, liso Dudzińskiej 16 hr w. a. 2 dodatkiem 
2 zdr. kupiono mszał za 18 zf, 27) Z ofiary Zofii Kretki z Plisów 20 złr. w. a. 2 do- 
datkiem D 281,50 kr: w. a. kupiono kielich całkiem złocony za 29 złr. 50 kr. 28) Człon- 
Twie bractwa różańcowego sprawili ołtarz M. B. Różańcowej, który z transportem i usta- 
wieniem kosztoje 519 złr. 1 kr. 29) Członkowie bractwa różańcowego sprawili obraz M. 
Bos. Różańcuwćj zu 80 złr. 30) Pan Marcin Zacharzewski obraz S. Marcina za 40 złr. 
31) Za stary relikwiarz i ofiary kupiono nowy relikwiarz. za 50 vir 32) Panna Antonina 
Kłobukowska darowała antypediem z kwiatów w cenie 20 zły, 33) Panna Antonina Rio, 
bukowska darowała krucyfix czarny w wartości 8 złr. 34) Pani hrab. Felicya Tyszkie- 
wiezewn obraz serca Jezusowego w wartości 16. zdr. 35) Józef Barankiewiez dzwonki de 
mszy 2 w. wartości 8 złr. 36) Kompanie odpustowe na koronacyę! M. B. w Rzeszowie 
biały ornat za 50 złr. 37) Czubański sprawił grób Pański za 100 zdr. 38) Ksiądz 
Proboszcz dał swoim kosztem zrobić studnię za 60 złr 39) Prócz tego swoim ko- 
sztem obsadził ` jednćj strony cmentarz drzewami, 40) Zreperował oflieyne i szpi- 
chlerz na fólwarka 4owczówka za 400 ch 41) dalej kazał ma plebanii odmalo- 
wać wszystkie pokoje, pokostować drzwi i okna i porobić zaluzyje za 240 zdr. 42) Po- 
stawił swojem staraniem w drodze konkurencyjnćj stajnie i jednę stodołę na folwarku 
Łowczówek za 429 r. 25 kr. 43) Konkureneya pestawida przez p. Władysława Bzow- 
skiego na folwarku dowezówek dom mieszkaluy zu 900 złr. 44) Pan Kolator wystawił 
w r. 1859 w drodze konkureneyjnej murowaną plebania 45) JKs. Proboszcz postawił w 
r. 1861 w drodze konkureneyi stodołę na plebanii za 845 zr. 16) Pan kolator zrestau- 
rował w r. 1862 w drodze konkurencyi kościół zewnątrz mur cmętarzowy i małą zakrystyę 
za 911 zdr. w. a. 47) Pan Zdzisław br. Tyszkiewicz zrestaurował kościółek na ementa- 
rop swoim kosztem. 18) Marcin Zacharzewski darował zegar do kościoła i zostawił ulo- 
kowany fundusz 12 zr. m. k. z którego procentów reparować się ma ten zegar. 

Gorliwość réi Parafii, Jéj Szan. Pasterza i W. Kolatora i t. d. która 
się okazuje z tylu ofiar na odnowienie i upickszenie spalonćj światyni. na 
ubogacenie zakrystyi, na budowie różne, nie mnićj z tylu trudów i zabie- 
gów... zasługuje w kurendzie Naszćj na chwalebna wzmianke.. oraz zaleca 
się jako szczytny przykład ku naśladowaniu. Niechze te wdzięczności ku 
Bogu i przychylności ku kościołowi dowody... sprowadza stokrotne błogo- 
stawienstwo na wszystkich powyżćj wyszegółwionych Dawców i Sprawców.> 
w doczesności jako i w wieczności: Tavnów a. 16. List. 1865. 


A E Consistorio Episcopali, 
Josephus Mlojsius. Tarnoviae die 9. Dec. 1865. 


Episcopus Tarnoviensis. JOANNES EIGWER; Cancellarius. 
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Ton Teil Satire: n. JA CME in. LS A4 
Tarnevie. & Premislie, Typis, Anastasii; Rusinowski, 1865. 
impensis: Ilistrissumii ać. Reversndisshui Oonsistorik 


